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Ach wie gut, dass niemand weiß… 
 

Alter: Kindergarten und 1. - 2. Klasse 

Dauer:  1,5 Stunden 

Teilnehmer*innen: max. 25 Kinder 

Kosten: 45 €, plus Museumseintritt: 2 € pro Kind, Begleitpersonen frei 

 

Ziele: 

Förderung der Sprachfähigkeit: „Neuere Forschungen machen deutlich, dass die Entwicklung der 

sprachlichen Grundbildung erheblich durch Vorlesen, Zuhören und aktives Betrachten von 

Bilderbüchern gefördert wird“. „Zuhören macht Kinder schlau“ (Weltenentdecker) 

 

Entstehung eines Fadens, Aktives Zuhören fördern, Materialkenntnis 

 

Inhalt/Methoden: 

Das Märchen von Rumpelstilzchen wird vorgelesen. Das Märchen ist Anknüpfungspunkt für ein 

Gespräch. Dabei wird die Wolle gemeinsam begutachtet. Anschließend wird das Spinnen am 

Spinnrad vorgeführt, die Kinder können versuchen, selbst mit der Hand einen Faden 

herzustellen. Zum Abschluss können die Kinder ihre Eindrücke mit Garn, Wolle und Flachs zu 

einem Bild verarbeiten. Wer möchte, kann sich eine Spindel bauen. 

 

Das aktive Zuhören und anschließende Gespräch fördern die Sprachfähigkeit der Kinder. Der 

praktische Teil fördert die Materialkenntnis und die Feinmotorik. Der Umgang mit dem Spinnrad 

macht die Kinder mit dem Leben in früheren Zeiten vertraut. Spinnen war über Jahrtausende eine 

alltägliche und wichtige Kulturtechnik. Sie ist die Grundvoraussetzung zur Herstellung von 

Textilien. 

 

Kurzbeschreibung 

„Rumpelstilzchen“ zeigt uns das Geheimnis des Spinnens. 

Zwischen den historischen Spinnrädern und Haspeln sitzt die Gruppe in der Ausstellung und 

bekommt ein Märchen vorgelesen, in dem sich alles ums Spinnen dreht: Rumpelstilzchen. 

Beim gemeinsamen Gespräch über das Märchen sowie dem Untersuchen und Vorführen eines 

Spinnrads erleben die Kinder, wie ein Faden entsteht, und erfahren den Unterschied zwischen 

den Textilfasern Flachs/Leinen und Wolle. Mit etwas Wolle versuchen sie, selbst einen Faden zu 

drehen. Zum Abschluss verarbeiten die Kinder ihre Eindrücke mit Garn, Wolle und Flachs zu 

einem Faden-Bild. 

 

Lehrplan 

Heimatkunde 

• Lernfeld 3 

• Raum und Zeit 

• Früher und heute 

• Alte Geräte aufstöbern und damit arbeiten 

Technik 

• Arbeit und Produktion 

• Werkzeuge einsetzen 

Textillehre 

• Mit Textilien arbeiten und gestalten 

• Fäden bilden 


